
98

a d V E n to B J E K t  d E S  M o n at S

Der deutsche Maler und Grafiker Otto Dix lebte von 1933 bis 
1936 im ländlichen Randegg nahe dem Bodensee. Der Künstler 
war von der nationalsozialistischen Herrschaft in die Ecke 
Deutschlands «gedrängt» worden. Sein Werk durfte nicht öffent-
lich rezipiert werden und wurde als «entartete Kunst» eingestuft. 
In Randegg beginnt sich Dix malerisch mit der Natur auseinander-
zusetzten. Er nahm selber mehrfach Stellung zu seinem inhaltli-
chen Umschwung hin zur Natur: «Es war eine Flucht, eine Flucht 
in die Landschaft…. Ich flüchtete hinaus in die Landschaft, malte 
und malte. Ich wollte nichts wissen vom ganzen Krieg.» Eine Erb-
schaft ermöglichte ihm 1935 und 1938 Reisen ins Engadin. Die 
auf den Reisen entstandenen Zeichnungen und Aquarelle bildeten 
die Vorlage für zehn Gemälde, die das winterliche Engadin wieder-
geben. «San Gian im Winter» zeigt die tief verschneite, men-
schenleere Ebene bei Celerina. Otto Dix gilt als bedeutender Ex-
pressionist und ist einer der wichtigsten Vertreter der Neuen 
Sachlichkeit. Das Gemälde «San Gian im Winter» konnte 1993 für 
die Sammlung des Bündner Kunstmuseum angekauft werden. (cm)

Jeden Monat stellt das «Churer Magazin» ein Objekt abwechslungsweise aus 
dem Rätischen Museum, dem Bündner Naturmuseum und dem Bündner Kunst-
museum vor.

Objekt des 
Monats (39)

«San Gian im Winter»

Seit vielen Jahren erfreut sich der 
Christbaummarkt der Forst- und 
Alpverwaltung der Stadt Chur 
grosser Beliebtheit. Auch dieses 
Jahr findet der Christbaumver-
kauf im Werkhof an der Industrie-
strasse 14 statt, und zwar vom 
13. bis zum 23. Dezember – am 
Samstag von 8.30 bis 11.30 Uhr 
und von Montag bis Freitag von 
13.30 bis 16.30 Uhr. Verkauft 

Frisch aus dem Churer Wald
werden nur Bäume, die im Chu-
rer Wald in speziell dafür ange-
legten Kulturen gewachsen sind. 
Wer aus dem Angebot der rund 
800 frisch geschnittenen Fichten 
und Tannen den Schönsten aus-
wählen will, darf den Markt auf 
keinen Fall verpassen. Auf 
Wunsch liefern die Mitarbeiter 
der Forst- und Alpverwaltung den 
Baum auch nach Hause. (cm)

Bereits zum zwölften Mal laden 
Claudia Fürer Baumann und Pa-
trizia Pavone Garaguso zusam-
men mit dem Rätischen Museum 
zum «Theatralischen Adventska-
lender». Diese weihnachtliche 
Vorfreude für Kinder – und natür-
lich auch ihre Eltern – findet vom 
1. bis zum 23. Dezember jeweils 
um 17.15 Uhr im Museum an der 
Hofstrasse 1 statt. Jeden Abend 
beschert eine künstlerische Dar-
bietung während einer halben 
Stunde einige ruhige und besinn-
liche Momente. Wer an welchem 
Tag tanzt, singt, spielt oder liest 
wird nicht verraten, damit der 
Überraschungscharakter, der je-
dem Adventskalender eigen ist, 
erhalten bleibt. Der Eintritt ist 
frei. Das Programm richtet sich 
an Kinder ab 5 Jahren. 

gospels und mehr
Es ist seit vielen Jahren eine Tra-
dition der Singschule Chur, je-
weils im Dezember mit ihren  
verschiedenen Chören – vom 
Kinderchor über die Jugendchöre 
bis zum Erwachsenenchor – in 
der Martinskirche aufzutreten. 
Mit dem Weihnachtssingen er-
freuen die Kinder nicht nur ihre 
Angehörigen. Denn zu diesem 
Konzert ist die gesamte Bevölke-
rung eingeladen. Begleitet von 
einem Ad-hoc-Orchester werden 
unter der Leitung von Jürg Kerle 
am Samstag, 13. Dezember, um 
18.15 Uhr und am Sonntag, 
14. Dezember, um 17.30 Uhr tra-
ditionelle und auch neue Weih-
nachtslieder sowie Chorwerke 
gesungen. Der Eintritt ist frei.
Der Gospeltrain Felsberg ist zum 
22. Mal auf Tournee: Die rund 
120 Sängerinnen und Sänger 
werden am Sonntag, 14. Dezem-

In der Weihnachtszeit erwartet die einheimische und auswärtige Bevölkerung 
in Chur eine grosse Anzahl von beschaulichen und unterhaltsamen  

Veranstaltungen für Jung und Alt. Ruhe und Besinnlichkeit kehren ein und  
lassen die Vorfreude auf das schönste Fest des Jahres steigen.

Ein vielfältiges Kulturprogramm stimmt
auf die Weihnachtszeit ein
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ber, um 16 Uhr und am Mitt-
woch, 17. Dezember, um 20 Uhr 
in der Erlöserkirche zu hören 
sein. Der Reinerlös der freiwilli-
gen Kollekte wird wieder für ei-
nen guten Zweck gespendet. Die 
Husmusig Juon – das sind die 
Kinder Hannes, Seraina, Gregor 
und Annabarbara zusammen mit 
ihren Eltern Catrina und Luzius – 
hat sich auch ein Repertoire an 
Weihnachtsliedern angeeignet. 
Dieses ist am Sonntag, 14. De-
zember, um 15.15 und 17.15 
Uhr im Kulturraum Stuppishaus 
an der Masanserstrasse 45 zu 
hören. 

Besinnliche orgelklänge
Besinnliche Stunden versprechen 
auch die von den Orgelfreunden 
St. Luzi veranstaltete «Orgelmu-
sik zum Advent» jeweils am 
Sonntag um 17 Uhr in der Kirche 
St. Luzi. Am Sonntag, 30. No-
vember, ist der renommierte 
Konzertorganist Bernhard Marx 

aus Freiburg im Breisgau zu hö-
ren. Eine Woche später wird Jürg 
Brunner aus Bern die grosse  
Orgel zum Klingen bringen. Am 
14. Dezember ist der Kirchenmu-
siker Hartmut Müller aus Alzey 
Gast in St. Luzi. Abgeschlossen 
wird die Reihe am 21. Dezember 
von Roman Cantieni, der diesen 
Konzertzyklus vor vielen Jahren 
gegründet hat und bis heute für 
das Programm zuständig ist. Ein-
tritt frei, Kollekte am Schluss des 
Konzertes.
Jedes Jahr beschert Andreas  
Jetter mit seinem Silvesterkon-
zert im Rahmen der «Churer 
Domkonzerte» dem Publikum in 
der Kathedrale einen besonderen 
Jahresausklang. Auch dieses Jahr, 
am Dienstag, 31. Dezember, um 
21.30 Uhr, lädt der Churer Dom-
musikdirektor das Publikum ein, 
die letzten Stunden des Jahres 
mit festlichen und meditativen 
Klängen zu geniessen. Jetters 
Partner ist der aus Japan stam-

Eine schöne tradition: der theatralische adventskalender im rätischen Museum findet 

dieses Jahr bereits zum zwölften Mal statt.

mende und in Berlin lebende 
Trompeter Masaru Gushi. Die 
beiden Musiker haben ein ab-
wechslungsreiches Programm 
zu sammengestellt. Der Eintritt 
ist frei. 

nadal mit Furbaz 
Furbaz feierte letztes Jahr ihr 
30-jähriges Bestehen mit einer 
grossen Weihnachtstour. Auch 
dieses Jahr präsentiert das Quar-
tett die schönsten Weihnachtslie-
der der Welt in acht Sprachen: 
Rätoromanisch, Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, Italienisch, 
Portugiesisch, Spanisch und La-
tein. Marie Louise Werth, Ursin 
Defuns, Giusep Quinter und Gion 
Andrea Casanova garantieren ein 
atemberaubendes Klang- und 
Lichterlebnis mit ausgereiften Ar-
rangements und einmaligen 
Stimmen. Zu hören ist die Ge-
sangsgruppe am Donnerstag, 
18. Dezember, um 20 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Titthof.
Es gibt keine schönere Kulisse 
für die Eisshow des Eisclubs 
Chur als das Quadereis. Am 
Samstag, 13. Dezember, ab 18 
Uhr werden rund 80 Kinder und 
Jugendliche unter dem Motto 
«100 Jahre Bahngeschichte 
Chur–Arosa» ihr Können auf dem 
Eis präsentieren. Die Festwirt-
schaft ist ab 17 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei. Was wäre Weih-
nachten ohne Kerzen? Die Ju-
gendarbeit der Stadt Chur bietet 
vom 3. bis zum 21. Dezember – 
am Mittwoch von 14 bis 20 Uhr, 
am Freitag von 16 bis 20 Uhr so-
wie am Samstag und Sonntag 
von 14 bis 18 Uhr – wieder ein 
öffentliches Kerzenziehen im Ju-
gendtreff «ds Jugi vu Chur» im 
Stadtbaumgarten an. n

Der neue ŠKODA Octavia Scout überzeugt mit erhöhter Boden freiheit, hoch wertiger Aus stattung und sport lichen Offroad- Beplankungen 
und ist in der beliebten Kombi nation 2.0-l-Diesel-Motor (184 PS), 4x4-Antrieb und Komfort automatik erhältlich. Selbst verständlich gibt es 
diese neue Moto risierung auch für andere Octavia Modelle. Ent decken Sie, wie gut sich der beliebteste Combi der Schweiz als Abenteurer 
macht, und kommen Sie bei uns vorbei. ŠKODA. Made for Switzerland.

* ŠKODA Octavia Combi Scout 1.8 l TSI 4x4, 180 PS, DSG6, 5 Türen, empfohlener Preis CHF 39’450.–, abzüglich Clever-Bonus CHF 2’000.–, End preis CHF 37’450.–. Ab gebildetes 
Fahr zeug: ŠKODA Octavia Combi Scout 1.8 l TSI 4x4, 180 PS, DSG6, 5 Türen, mit Optionen Chrom paket, Panorama dach und Metallic-Lackierung, empfohlener Preis CHF 41’820.–, 
abzüglich Clever-Bonus CHF 2’000.–, Endpreis CHF 39’820.–. Kraft stoff verbrauch gesamt: 6.9 l / 100 km, CO²-Ausstoss: 158 g / km, Energie effizienz-Kate gorie: F. Durch schnitt 
aller verkauften Neu wagen: 144 g / km. Clever-Bonus gültig für Kauf verträge bis auf Widerruf.
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AMAG Chur
Rossbodenstrasse 14-16, 7000 Chur
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AMAG Davos
Talstrasse 22, 7270 Davos
Tel. 081 410 12 34, www.davos.amag.ch


